LIEBESKIND BERLIN
NEUE AUSRICHTUNG

Ab H/W 2018 wird sich Liebeskind Berlin mit neuer Ausrichtung präsentieren. Farben werden zu einem der Hauptthemen, wobei das typische Yves-Klein-Blau in der H/W-Linie die Hauptrolle spielen wird. Die Kollektion erzählt eine Geschichte über Liebe und Gemeinschaft – Leidenschaft und Enthusiasmus sind die Kernaussagen jeder neuen Kreation. Liebeskind Berlin will Menschen über seine Produkte zusammenbringen, ein Netzwerk und eine Community schaffen, die traditionelle Geschlechterrollen ablehnt und bereit ist, offene Gespräche zu führen. Eine Kollektion für starke Individuen mit viel Persönlichkeit.
www.liebeskind-berlin.com
PHLUID
GENDERNEUTRALER STORE
In diesem Frühjahr eröffnete im Stadtteil NoHo in Manhattan die Boutique Phluid, die Gründer Rob Smith als ersten geschlechtergerechten Store bezeichnet. Der Industriekenner, der die vergangenen 25 Jahre für Handelsgiganten wie Macy’s arbeitete, konzipierte den Laden rund um ein geschlechterneutrales Produktsortiment zu erschwinglichen Preisen: Die meisten Produkte kosten weniger als 150 US-Dollar. Der Store und dessen Website dienen zudem als Community-Plattform, auf der vor allem Diskussionen zum Thema LGBT geführt werden. Das Markenportfolio von Phluid umfasst Gypsy Sport, Dr. Martens, Oak sowie die hauseigene Kollektion.
www.thephluidproject.com
TOMMY HILFIGER
TOMMYXLEWIS

Für H/W 2018 lässt sich die Menswear-Kollektion von Tommy Hilfiger vom eigenen Archiv inspirieren und bringt das traditionelle Tommy-Wappen, ein Löwe mit einem Schwert, umkränzt von Lorbeerzweigen, aus dem Jahr 1985 zurück. Die Womenswear-Kollektion konzentriert sich auf Klassiker wie Oxford-Blusen und Puffer-Jacken, die in Oversize-Ausführungen neu aufgelegt werden. Im Herbst 2018 freut sich das Unternehmen auf die Präsentation von TommyXLewis: Die Kooperation mit dem vierfachen Formel-1-Weltmeister Lewis Hamilton wird Mode, Schuhe, Accessoires, Unterwäsche und Socken umfassen. Das Logo der neuen Linie besteht aus der Tommy-Hilfiger-Flagge hinter Hamiltons Initialen in einer Schrift, die den Tätowierungen des Rennfahrers ähnelt.
www.tommy.com 
FEDON
GLOBALE EXPANSION

Die italienische Marke Fedon begann 1919 als Hersteller von luxuriösen Brillenetuis und erhielt 1926 den Großen Preis für Innovation. Heute produziert das Unternehmen eine Vielzahl von Accessoires, vor allem Hüllen für Smartphones, Tablets und Laptops, Schreibutensilien wie die eleganten Aluminiumstifte „Notebook“ und „Sense“, klassische Taschen in der „Domino“-Linie sowie modernere und futuristischere Modelle in den Kollektionen „Urban“ und „Flash“. In den vergangenen Jahren konnte das Familienunternehmen seine Marktdurchdringung, direkt und über Vertreter und Distributoren in den wichtigsten Absatzregionen, weiter verbessern. 
www.fedon.com   

SEVEN7ORIGINAL
SPANNENDE NEWS

Bei Seven7Original geht es rund: Das Unternehmen arbeitet zurzeit an der Optimierung der neuen Onlinehandelsplattform, dem Aufbau einer effizienten Social-Media-Strategie und der Entwicklung neuer Kooperationen mit Onlinehändlern und -Marktplätzen. Gleichzeitig stehen mehrere Partnerschaften mit jungen Talenten aus den Branchen Design, Animation und Fotografie an – genauere Infos folgen bald. Schließlich präsentierte die innovationsfreudige Marke gerade einen neuen Style aus „ISKO BLUE SKIN“-Denim mit 360-Grad-Bewegungsfreiheit und 3D-Shaping-Eigenschaften.
www.seven7original.com
NICHTVERKAUFTE MODE
NEUE GESETZLICHE REGELUNG IN FRANKREICH

2016 verbot Frankreich Supermärkten die Entsorgung von Lebensmitteln vor Ablauf des Mindesthaltbarkeitsdatums und zwang sie, jene Produkte an karitative Projekte und gemeinnützige Organisationen zu spenden. Jetzt sind die Modehändler an der Reihe: Laut einem Gesetzesvorschlag, der von Premierminister Édouard Philippe vorgestellt wurde, dürfen Läden ab 2019 nichtverkaufte Mode weder entsorgen noch verbrennen, stattdessen müssen sie die Kleidung an Wohltätigkeits- oder Recycling-Organisationen spenden. Dieses Vorhaben ist Teil des neuen „Fahrplans zur Kreislaufwirtschaft“ der französischen Regierung.

